
Volleyball-Damen: Zwönitz ist Regionalmeister 

 
So spannend wie bei den Herren gestaltete sich der letzte Spieltag nicht, denn für den 

Titel kamen nur zwei Mannschaften in Frage: Zwönitz und Frohnau. Frohnau hatte 

Heimrecht gegen Zwönitz und der dritte im Bunde war Bockau und die „Bucker“ 

machten das Treiben verrückt. Sie reduzierten schon im ersten Spiel die Chancen auf 

den Titel für Frohnau auf ein Mindestmaß. Den ersten Satz gewann Bockau knapp 

mit 25:23, im folgenden Satz konterte Frohnau mit 25:14. Da keimte noch Mal 

Hoffnung bei Frohnau, doch der Entscheidungssatz ging dann sicher an Bockau. 

Zwönitz wollte sicher gehen und gegen Frohnau gewinnen, denn dann war man 

Meister. Aber das gestaltete sich schwerer als gedacht und mit 26:24 wirkte Zwönitz 

nicht gerade überzeugend. Im zweiten Satz lief es dann besser und Zwönitz verlies 

das Parkett als Sieger und Meister. Bockau lies es sich im dritten Spiel des Abends 

nicht nehmen, dem frischgebackenen Meister noch eine Niederlage zu verpassen, 

was sie auf Tabellenplatz 4 schob. 

 

SV Bockau         : TV Frohnau  2:1 25:23+15:25+25:14 

SV Bockau         : Zwönitzer HSV  2:0 25:17+25:22 

Zwönitzer HSV :  TV Frohnau  2:0 26:24+25:16 

 

Das „Mittelfeld“ traf sich in Johann’stadt mit Marieberg und Gersdorf. Alle drei 

Mannschaften hatten mit Titel und Abstieg nichts zu tun. Sieger des Spielabends war 

Johann’stadt, sie gewannen beide Spiele. Gegen Gersdorf gestaltete es sich etwas 

schwierig, denn die Bergstädterinnen lagen mit einem Satzverlust hinten. Doch im 

weiterem Spielverlauf bekamen die Johann’städterinnen die Konkurrentinnen in den 

Griff und siegten. Gegen die Marienbergerinnen fiel der Sieg mit 2:0 deutlicher aus. 

Die Netzbeißerinnen zehren noch von ihrem bombastischen Start – 8 Siege zu 

Saisonbeginn. Das brachte ihn den 3.Tabellenplatz ein, das änderte auch nicht die 

folgende Niederlage gegen Gersdorf. 

 

FSV Johann’stadt    : SSV B-W Gersdorf  2:1 21:25+25:22+25:22 

FSV Johann’stadt    : Marienberger NB  2:0 25:16+25:19 

SSV B-W Gersdorf  : Marienberger NB  2:1 26:24+20:25+25:14 

 

Zum Abstiegsduell kam es in Breitenbrunn zwischen den Gasgeberinnen und  

FC Erzg. Aue. Beide Mannschaften punktgleich mit Vorteil in der Satzdifferenz für 

Aue. Wobei die Differenz keine Rolle mehr spielte, denn nur der Sieger blieb in der 

Liga. Aue zeigte im ersten Satz, dass sie das wollten und gewannen sicher mit 25:13. 

Dann besann sich Breitenbrunn und kämpfte bis zum Schluss, musste sich aber dann 

mit 25:23 geschlagen geben. 

 

FC Erzg. Aue   :   SG Breitenbrunn   2:0 25:13+25:23 

 


